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  Kategorien  
 
 
 

  Komponenten 

 

1.1  Vielfalt 
(Elementspektrum und Anordnung 
der Landschaftselemente im Raum) 

 

1.2 Naturnähe/ Kulturgrad 
(Grad des anthropogenen Veränderung 
bzw. Einpassung von Kulturelementen)  

 

1.3  Eigenart 
(Besonderheiten der Komponenten im 

Vergleich mit anderen Landschaftsräumen) 

 
2.1 Relief 

 
flachwellig bis hügelig, 
markantes Steilufer 

 
wenig beeinflußt 

 
Moränengabel der Grundmoräne 

 
2.2 Gewässer 

 
von Boddengewässern umgeben 

 
unbeeinflußte Ufer 

 
  - 

 
2.3 Vegetation 

 
Hecken und Gebüsche, Wiesen/Weiden, 
kleinflächige Schilfgürtel 

 
der schmale Raum ist durch Ackernutzung 
überformt 

 
Pioniervegetation am Fuß des Kliffs 

 
2.4 Nutzung 

 
Landwirtschaft, 
Erholung 

 
extensiv 

 
  - 

2.5 Siedlungen/ 
 Gebäude/ 
 Anlagen 

 
Alt Reddevitz, Mariendorf, 
Einzelgehöfte 

 
harmonische Dörfer in deutlicher 
Mischbauweise 

 
  - 

 
1 . 4  S c h ö n h e i t  

( Z u s a m m e n s p i e l  d e r  L a n d s c h a f t s b i l d k o m p o n e n t e n )  
 2.6  Raumgrenzen 

 
2.7  Wertvolle/störende  
        Bildelemente 
 
2.8  Blickbeziehungen 
 
2.9  Gesamteindruck 

 
- Landzunge umgeben von der Hagenschen Wiek und der Having 
 
- einzelne Gebäude müssen als störend für das Landschaftsbild angesehen werden 
 
- Ausblick über große Teile von Mönchgut und Südrügen mit dem Bodden 
 
- einmalig faszinierender Landschaftsraum mit sehr hohem ästhetischen Wert 

 
Landesweite Analyse und Bewertung der Landschaftspotentiale im Auftrag des Umweltministeriums M-V, (Stand 24. März 1994) 

 


